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- - ¬
AusdemRathause.DerStadtrattritt in derkommendenWocheam
Donnerstag vor -und nachmittag und Freitag vormittag zuSitzungen

zusammen. - ¬----------¬
HofratDr.Maresch.BürgermeisterDr.Weiskirchnerhatanden
ObmannderZentralstellefürWohnungsreformHofratDr .Mudolf
MareschrachstehendesSchreibengerichtet :„ Esist mirein
aufrichtigesBedürfnis,Ihnen ,sehrgeehrterHerrHofrat ,andem
Festtage ,an welchemSie Ihren60 .Geburtstagfeiern ,dieVersi-¬
cherungmeinerganzbesonderenHochschätzungzuübermittelnund
IhnenmeineherzlichstenWünschefürIhrweiteresWohlergehenundIhreGesundheitzuentbieten.DieseWünschesindumsoaufrich¬
tiger ,als ich Ihre außerordentlichenVerdiensteauf demGebiete
öffentlicherWohlfahrt- nicht in letzter Liniebezüglich
derWohnungsfürsorge- zuschätzenweißundimInteressemeiner
Mitbürgerhoffenmuß ,daßIhreausgezeichneteKraftunsnochrecht
vieleJahreerhaltenbleibe .MögensichdievielenWünsche,die
IhnenamheutigenTagevonallen Seitenzuströmenwerden ,erfüllen
undmögeIhregemeinnützigeWirksamkeitnochviele ,reichliche
Früchtebringen. " --------------.
StrandbadGänsehäufel.Wiebereitsmitgeteilt,findetdieEröff-¬
nungdesesStrandbadesSonntag ,den13 . . M.7 Uhrfrühstatt .
DieBadeanstaltist amleichtesten undbequemsten
mittels der Straßenbahnlinie 24 erreichbar ,deren WagenanWochen¬
tagenvomPratersternausundanSonn -undFeiertagenvonderVor¬
gartenstraßeausverkehren .DerMotorbootverkehrvonderKagraner
Holzbrückeaus musheuerunterbleiben ;dagegenkonntedieZillen -¬
überfuhrvomGasthausFischeraus aufrecht erhalten werden .Die
Schuljugend,welchewiein denVorjahrenanWochentagennach
Maßgabeder geltenden Bestimmungenunter Führung vonAufsichtsper¬

sonenderbetreffendenJugendfürsorge-VereinedasKnabenbadunent¬
geltlichbenützendarf ,kannheuerausbetriebstechnischenGründen
mittelsderStraßenbahnnurbis zurReichsbrückebefördertwerden.
ZurallgemeinenKenntnisdieneweiters ,daß ,umeinbestehendes
MieverhältnisauszugleichenundmanchenBeschwerdenausdenKreisenKarlskircheundLothringerstraßevorgelegt .DerStadtratbe¬
desPublikumsRechnungzutragen ,eineErmäsigungdereinfachen
Badekarten2 .KlassefürKindervon30auf20Hellerundebensoauchgee .SchmiddieZentralkommission,denArchitektenklubdes
eine Ermäßigungder Zuschlagskartenfür eine 3 Stundenüberschrei¬
tende Benützung des Bades in der 2 .Klasse stattgefunden hat ,nämlich Technische Hochschule in Wien ,die Akademie der bildenden

füreineUeberzeitvon3bis6Stundenvon30auf20Hellerfür
Erwachsenebezw.von20auf10HellerfürKinderundfüreineweite -grauchen,je einenDelegiertenzurBegutachtungdesvorgeleg-¬
re Benützungüber6Stundenvon60auf40HellerfürErwachsene
bezw .von40auf20HellerfürKinder .DagegenhabendieZuschlag:

preisefüreine3StundenüberschreitendeBenützungdesFamilien¬
badeseinemäsigeErhöhungerfahrenundzwarbeiderBadebenützungauf
von3 bis 6 Stundenvon4050Hellerfür Erwachsenebezw .von
20auf30Hellerfür Kinderundfür eine6 Stundenüberschreitende
Benützungvon80 Heller auf 1 Kfür Erwachsenebezw .von40Heller
auf 50 Heller für Kinder .Dieseletzte Preisregelungmusteaus
betriebstechnischenRücksichtenundzwarzudemZweckedurchge¬
führtwerden,umeinezulangeAusdehnungderBadedauerüber3Stun¬
denetwaseinzuschränkenunddadurchnamntlichanheißenBadetagen
einenrascherenWechselderKabinenundZeltplätzezuunterstüten
undsomitmehrBadegästendieBademöglichkeitzubieten .Umeinen
geregeltenBadebetriebzusichernundmanchenin dendermaligen
VerhältnissenbegründeteSchwierigkeitentunlichstzuvermeiden,
wirddasPublikumgebeten ,die Bestimmungender Badeordnungge-¬
nauestenseinzuhalten .Erwünschtwärees ,wenndas Publikumheuer
vonder Bestimmungder Badeordnung ,eigenejedochnur reineBade¬
wäschemitbringenzu dürfen ,ausgiebigerenGebrauchmachenwürde.
Schlieslichwirdbemerkt ,das ausbetriebstechnischenGründendie
EröffnungderBadeanstaltanWochentagenerstum8 Uhrfrüherfolgt,
währendan Sonn -undFeiertagender Badebetriebschonum7 Uhrbe¬

ginnt .DieLuft-undWassertemparaturverhältnissesindschonbisher
trotz

äuserstgünstiggewesenundstehtdemnach/derdermaligenKriegsver-¬
hältnisseein sehr zahlreicher Zuspruchzu dieser beliebten Badean¬
stalt zu erwarten ,zumalja heuer viele Familien dasbeliebte
GänsehäufelalsErsatzfürdenentgangenenLandaufhaltwählendürf-¬

ten .

Spende .DieRemington-Schreibmaschinen,Gesellschafthat fürdie
Armendes 1 .Bezirkesin Anbetrachtder durchdenKriegbedingten
großenTeuerungdenBetragvon1000Kgespendet .

- - - - - - - - - - - - ¬
BaulinienbestimmungennächstderKarlskirche.DurchdenBeschluß
desGemeinderates,dasneueStadtmuseumaufdenSchmelzgründen
zuerbauen,entfälltdieVerwendungdesaufdemKarlsplatzeim
4 .Bezirkfür dengenanntenZweckin AussichtgenommenenBau¬
platzes .DasStadtbauamthatinfolgedesseneinenRegulierungs¬
antragundeineBaulinienbestimmungfürdieBaublöckezwischen

letzten
schloßin seiner SitzungnacheinemBerichtedes

Künstlerhauses ,denIngenieur -undArchitekten -Verein,die

Künstlerunddie GesellschaftösterreichischerArchitektenzu

tenProjekteszuentsenden.
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